
und seine Nägel an den Fingern ablößten.
Er starb bald darauf und ward in der!
Nähe des Platzes, wo sich das Unglück er-!
eignet, beerdigt. Das Boot kam am Don-
nerstag hier an.

In Lewistown, in diesem Staate fanden
in letzter Samstag Nacht bedeutende Rln
hestörungen statt. Die Bootleute, welche
wahrscheinlich lange Weile hatten, weil

sie durch Brüche im Canal aufgehalten
wurden, griffen den Theil der Stadt an.
wo die farbige Bevölkerung wohnt. Um
die Ruhe herzustellen, fand sich der Sche
riff genöthigt, zwei Compagnien Freiwil
lige herauszubeordern, welchen es gelang
den Mob zu zerstreuen und L der Rädels?
Führer zu fangen. Fr- Freund.

Selbstmord. Peter Seidel, aus
Deutschland gebürtig und etwa 3 Jahre
in Montgomery Caunty wohnhaft, be-
ging am letzten Dienstage Selbstmord.
In der Frühe hatte er mit einem seiner
Brüder das Haus verlassen, aber sich bald
von demselben entfernt, indem sie bei ver-
schiedenen Personen zu arbeiten beabsich
tigten. Als Peter Seidel nicht zur be--
stimmten Zeit zurückkehrte' so stellte man
des Freitags im Walde, durch welchen er
gehen mußte, eine Nachsuchung an, und
fand ihn an einem Baume hängen, welcher
über einen 25 Fuß tiefen Abhang hinaus-
ragte. Von den 40 Personen, welche bei
des Coroners Ankunft gegenwärtig waren,
wagte Niemand den Baum zu besteigen,
uni das unglückliche Opfer abzubinden,
und man sah sich daher genöthigt, densel-
ben umzuhauen. Schon seit einigen Mo<
naten zeigte Peter Seibel Spuren einer
Melancholie. Er und sein Vater nebst
dem übrigen Theile dcr Familie wollten
nach Wisconsin auswandern.

Feue r. Die ?Quebec Gazette" be-
richtet, daß am 7. dieses ein grosses Feuer
daselbst ausgebrochen sei,welches 20
ser in Asche legte, und einen Schaven von
40.000 Dollars verursachte. 500 Klafter
Holz und 700 Tonnen Kohlen in dem
RegierungShofe gingen dabei verloren.

Santa Fe Handler. Nach dem
?St Louis Republikan" ist des Herrn
Weatherhead s Gesellschaft von Santa
Fe Händlern,aus 140 Personen bestehend,
zu Jndependence angekommen. Am drit-
ten dieses passirte Weatherhead mit I l
andern Händlern durch St. Louis, auf
ihrem Wege nach Philadelphia. Sie brin-
gen 500 Pfund in Gold und Silber mit,
um Einkaufe zu machen.

Ein geistlicher Schand-
mensch. Der Ehrwürdige L. Reed.
presbytcrischer Prediger von PlattSburg.
Neu York, wurde angeklagt, vor etwa 0
Monaten ein junges Mädchen, welches
als Glied zu seiner Gemeinde gehört, ver-
führt zu haben. Den Kirchenvorstehern,
vor welche die Geschichte gebracht war, ge
stand er seinen Fehltritt ein, verschwand
aber bald darauf, und ließ eine Frau mit
3 Kindern zurück. Der Teufel des Flei
sches hat von jeher unter dem Pfaffenrocke
feil? loses Spiel zu treiben gewußt.

Minerva.

Ein tödlicher Katzenbiß.
Der Brockport Sentinel meldet den Tod
einer Frau Johnson, die an unverkennba-
ren Zeichen dcr Wasserscheu gestorben.
Die Krankheit rührte von dem Biße einer
Katze her.

Frau Johnson ging baarfuß durch den
Hausgang und als sie bemerkte, daß ihr
die Katze ganz in der Nähe folgte, gab
sie ihr einen Tritt. Die Katze klammerte
augenblicklich an ihren linken Fuß an,
und biß sie zweimal in der Nähe der Ze-
hen, wodurch die Haut und Sehnen zer-
fleischt wurden; von da sprang ihr die
Katze auf den rechten Fuß und biß ihr in
die Achilles Sehne. Dieses war im Mai.
Die Wunden heilten bald, und man dachte
nicht weiter des Vorfalls,bis im Septem-
ber, als sich heftige Schmerzen in dem
rechten Fuße einstellten, wo sich die Wun-
den befunden hatten. Die Schmerzen
vermehrten sich sehr bald, zogen sich nach
und nach aufwärts und nach Verlauf ei-
ner Woche starb Frau Johnson an den
sichersten Zeichen der Wasserscheu. Die
Katze wurde gleich nach ihrem Beißen
todtgeschlagen, weßhalb man nicht weiß,
ob sie wüthend war oder nicht.

Schlechte Moral. Wenn ein
armer Teufel in der Noth stiehlt, ertappt
und verurtheilt wird und seine Strafe
ausgestanden hat, so behandelt ihn die
ganze Welt, mit der er in Berührung
kommt, kalt und mißtrauisch.

Ganz anders verfährt man mit einem
reichen Manne, der Namen verfälschte
und sonstige schlechte Streiche machte.
Ein Beispiel dafür bietet Herr Rathbune
in Buffalo dar, dem sogleich, nachdem er

seine sjährige Gefängnißstrafe für Cri-
minalverbrechen überstanden, wieder Her-
zen und Thore in Buffalo aufgingen.?
Eine saubere Welt, in der wir leben!!?

Alte und neue Welt.

Verheirathet.
?durch den Ehrw. Hrn. I. Miesse, am 31.
Sept., Herr Wm. Dewiss mit Miss Caroli-
na Philips, beide von Center.
?durch den Ehrw. H>». Willm. Pauli, am
15. October, Herr John Wieaiid mit Miss
Sara Hoch, von Rockland.
?ebenfalls, Herr Abner B. Mauger mit
Miss Fanny S. Wanger, von Unionville.
?ebenfalls, Herr Heinrich stricklcr mit Miß
Maria Sallade, von Cuim u.
?dnrch dcn Ehrw. Hrn. Jacob Millcr, am
>6. Occob., Herr Jacob Millcr von Ercccr,
mit Miss Catbarina De Hart von Reading.
?durch den Ehrw. Hrn. D. Köhler, am 12.
Octob., Hr. James M. Matthews von Cox-
taun, mit Miss Maria Stitzel von Richm'd.
»»»»»»»»»»»»>»-»»»»»>»»»»»«»»«»

Starb.
?am 14. October, in dieftr Stadt, Heinrich
Hahn, im 90stcn Jahre seines Alters.
- am 2. Oct., in Bethel Taunschip, nach ei-
nem kurze» Krankenlager, Johann Einrich,
im Alter von 82 Jahre», 7 Mona. n. l» T.
?am 14. Octob., in Elsass Taunschip, Mag-
dalena Leiss, Wittwe des verst. Adam i.'ciss, in»
78sten Jahre ihres Alters.
?am >3. Octob., in Bern Taunschip, Ellen,
Töchtcrlein von John Gerdy, im Alter von
6 Jahren. 3 Monaten und 8 Tagen,
?am 16. Octob., in dieser Stadt, Catharina
Sauerbier, Gattin von Geo. Saucrbier, im

Alter von 66 Jahren, 10 Mo», u. >6 Tagen,
?am 11. Octob., in Oley Taunschip, Elisa-
beth Reiff, Wittwe von Conrad Reiff, im
Alter von 77 Jahren, L Monaten u. 28. T.
?am lSteu Octob., in Womelsdorf, Peter
Womelsdorf, Esq., Alt

Bauern Stohr.
Ivufct an, fclitt u»d urtheilet für euch

selbst!
Inst am Auspacken eines grosse» Afforte.

Meute von O » e e n s w a a r e ii, welche sehr
wohlfeil vert.lnft werde», für Baargeld oder
im Austausch für Uiiscblitt, Bientnwacks,
Kartoffel», Welschkorn und Hafer, ain Eck
der 3te? uud Peniistrasse, Schild vom'Pstug
uud Sgge.' Aiiguslut! C. Hoff.Reading, Oktober 34. 4m.

ZZ.iutrn
Die wohlfeilsten Tücher, die jemals in

Reading angeboten worden!
Nu» am Eröffne» eines grossen Afforte-

ineiitS von Tüchern, s»lche als blaue, blan.
schwarze, oliven, grüne, braune gemischte,
ie., am Eck der 2tei» nnd Pennstrasse, Schild
vom "Pstug und Egge.' Zl. C. Hoff.

Reading, Oktober 24. 4m.

Schätzbare Bauerei
zum Verkauf.

Zufolge einer Verordnung der Distrikt-
Court der Vereinigten Staaten, für den öst-
lichen Distrikt von Pcnusylvaiiie», soll auf
öffentlicher Versteigerung verkauft werden,

> Samstags, dcn 25steu November,
auf dem Platze?alle jene schätzbare Planta,
ge und Stück Land, gelegen in Ober,Macuu-
gie Taunschip, Lecha Caunty, grenzend an
Land von Jacob Heiler, Samuel tichteiiwal-
ter, Nathan Weiler »nd Anderes, enthal-
tend 10 7 Acker, mehr oder weniger ;dcr grö-
ssere Theil davon ist Bauland, mit einer Por-
tion H o l z l a n d. Die Verbeffei uugen sind

Lin zweiftöckigtes
Wohnha u 6 u u d

Küche, schweizer Schcner,
gcnfchop uud andere Nebengebäude. Das
ta»d ist in gntcm Stande der Cnltnr, und
auf demselben ist ein knter Obstgarten
nnd eine Fontäne ganz nah« dein Hanse. Das
Land liegt an dcr Lei» von Berks und techa
Caunties.

Eine schöne Gelegenheit wird hier darge
boten eine gute Bauerei zu kaufen, da das
Eigenthum ohne Rückhalt verkauft werden
soll. Ebenfalls zur nämlichen Z?t »nd Ort
Das folgende persönliche Eigenthum,

Eine Apfelmühle und Seiderpresse, zwei
Stöcke Hafer nnd andere hier nicht beiiannte
Artikel. -Verkauft als das Eigenthum von
John Walbert, eines BankrottörS.

Der Verkauf beginnt »in l Uhr Nachmit-
tag, wann die Bedingungen bekannt gemacht
werden von lolin S. Richard»,

Afsignit in Bankrott.
Oktober 24. 3m.

Bauern Stohr.
Stücke SattinetS nun eröffnend am
» Eck der 2ten nnd Pennstrasse, Schild

vom ?Pstug und Egge," welche wohlfeil ver-
kauft werden?für Baargeld.

Augusiua C. Hoff.
Reading, Oktober 24. 4m.

dauern StoNr
Mäntel, Mantel, ((üloaks.)
Ein grosses Affortement fertiggemachter

Mäntel, wohlfeil znni Verkauf am Eck der
3ten nnd Pennstrasse, Schild vom ~Pst»g
nnd Egge." Augustus 5. Hoff.

Reading, Oktober 24. 4>n.

Bauern Stohr.
So eben erhalten einen frischen Vorrath

von Spörnen, welcbe wohlfeil verkauft
werden für Baargeld oder im Austausch für
tandesprvdukte, am Eck der 3te» nnd Penn-
strasse, Schild vom ~Pflug und Egge."

A. C. Hoff.
Reading, Oktober 24. 4m.

Assignies Berkaus,
von

Schätzbarem liegenden Eigenthum.
Zufolge einer Verordnung der Distrikt«

Court der Vereinigten Staaten, für den ösl«
lichen Distrikt von Pennsylvanie».

Soll auf öffentlicher Versteigerung ver-
kanft werden, Samstag, deu 18ten nächsten
November, am Hanse von Nathan Trexler,
>» Langschwamin Taunschip, Berks Cauuty,
das folgende schätzbare liegende Eigenthum,
»ämlich:

No. 1. Ein «-lütt vou 25 Acker urbarem
tand, gelegen in vorersagtem taugschwainm
Tailiischip, an der Straße die von Hnnrer's
Fiirnäß nach Allentann führt, begrenzt dnrch
Land von John Feusterinacher, John Giii-
kingcr John Haas und Anderes. Ersagte
25 Acker sind iu bequeme Felder getheilt.

No. S. Ei» Stück von 23 Acker urbarem
tand, in demselben Taunschip, an ersagter
Straße, begrenzt durch Land von JacobMzr-
kcl, Rüben Trexler, John Fensttrinacher und
Anderes.

No. 3. Ei» zweistöckig steinernes
WobnhanS, letzthin bewohnt von
Walbert und Klcin, und Z Acker
daranqrrnzcndtm Land,mit dem

selegeu iu demselben Taulischip, an
einer Straße die von Langscbwam nacb Kutz-
tauli führt. Es ist ein fchähb>Krer Stohr-
skand.

No. 4, 5 »nd 6. Jedes Acker Holzland
und jede ei» Dritttheil von einem Stücke
von 14 Acker Holzland, gelegen in crsagtem
Tannschip, bcgrcnzt durch Land von Pctcr
Walbert, Christian Dnnkel, Nathan Wei-
ler und Anderes.

No. 7 und «. Jedes 4j Acker Holzland,
wovon jedes die Hälfte eines Stückes Holz-
land von nenn Acker ist, in demselben Taun-
schip, begrenzt dnrch Land von John Schna-
bel, John Haas und Anderes. Es wird ver-
kauft als das letztherige Eigenthum von John
Walbert, einem Bankrottör.

Der Verkauf beginnt um 10 Uhr Vormit-
tags, wann die Bedingungen bekailt gemacht

wcrdcn durch John S> Richard,,,
Asslguie.

Oktober 21. 3m.

Au das Militär.
Reatirl's Patent Chemische Composition

zum Reinigen der BeltS oder Gürtel, zum
Verkauf am Eck der Ste» und Pennstraßc,
Schild vom ~Pstug und Egge."

A. C- Hoff.Reading, Oktober 24. 4.m

Nachricht.
Der unterzeichnelt Auditor,eriiaiint durch

die Courr vou Common Pleas, znr Verthei-
luiig der Bilanz in den Händen des Assig-
nies von John Fox, unter die Creditoren.
wird für diesen Zweck am vten nächsten No-
vember in der Amtstttbe von Henry RhoadS,
in Reading, gegenwärtig sei», zu welcher
Zeit iiilv Ort alle intcressirtc» Personen
gefälligst beiwohnen mögen.

Charles Tfoxell, Auditor.
Readiug, Oktober 24. Z,n.

Bauern Stohr.
Wollene und Baumwollene Flanelle.

Nu» eröffnend ein grosses Affortement
von Wollenen nnd Baninwolleneii Flanellen,
welche wohlfeil verkauft werden für Baar-
geld oder »m Austausch für LandeSpi odnkte,
am Eck dcr 3ten und Pennstrasse, Schild vom
?Pstug und Egge." A. C. Hoff.

Meading, Oktober 24. 4m.

Farmers Bank von Reading, ?
Oktober IL. 1843.' H

Nachricht wird biermit gegeben, dass
die jährliche Wahl für Direktoren im Bank
Hanse gehalten werden wird, am 20steu näch-
sten November, in den Stunden von 9 Uhr
Vormittags nnd 3 Uhr Nachmittags.

In U, bercinstlmmnug mit dem Freibriefe,
wird eine allgemeine Versammlung der Stoc-
khalter im Bankhause gehalten werden am
Dienstage, de» 7teu nächsten November, um
10 Uhr Vormittags.

H H. VNülilenberg, Cassirer.
Reading, Okth, 24. Am.

Die Rechnung von Nicolano Ribbcl,
Administrator mit dem beigefügten Willen
des verstorbenen Jacob Jäger, letzthin von
der Stadt Reading, Berks Caunty.
Ter Unterschriebene, Auditor, ernannt durch

die Waisencourt von Berks Caunty, zur Un-
suchung der Rechnung und AuStheilung unter
die Erben, wird zu diesem Zweck in seiner Amt-
stube in Reading gegenwärtig sein, am Sams-
tage den 28sten instebenden Oktober, wann und
wo alle interessirten Personen ersucht sind bei-
zuwohnen. H. Xkoadt», Auditor.

Reading, Oktober 1l). Lm.

Schindeln, Schindeln ü!
kZO'OOtt Schindel» sind zum Verkauf zu

dem nieder» Preise von 84 s<> das I.WN,
ain Eck der 3te» uuv Pennstrasse, Schild
vom ~Pstiig uud Egge oder der sl!ber»e»
Kugel. Augustuo C. Hoff.

Reading, Oktober 1». Vi».

Wohlfeile Güter.
Am neuen Stobr.

Zuft erhalten, einige wohlfeile Tüche u. Cas-
sinetts, ebenfalls Flanell, Alpacca
:c. ie., sehr wohlfeil bei

'lVilliamStecher.
Reading, Oktober 10. Zm.

Der verbesserte Readinger

Kalender,
für das Jahr

herausgegeben von U!gel»vann und
zum Verkauf in dieser Druckerei.

Der neue Stohr,
?n dcr öten Straße, beim Gefängniß.

Zust erhaltn, tine Verschiedenheit von wohl»
feilen Gütern, solche c»IS Tücher, Cassinetts,
Flanelle, Alpacca Lustreffen, Zwillig, Ketsch,
Moßlinen, DiaperS ze., sehr wohlfeil, bei

TVilliam Seccher.
Reading, Oktober 10. 3m.

Pappeln Scändling.
El»? ausgezeichnete tott Pappel» Scänd-

ling. alle geseasoned?welche wohlfeil ver-
kaufe werden für Baargeld am Stohr von

C, Hoff, Ecke der 3te» li. Pe»«-
strasse, zum Schild dcr ~silberne» Kugel." o«
der vom Pflug uud Egge."

Reading, October It). vm.

IIDsDDD Tust Kirschen
Bretter und Planken.

4 Zoll Bretter, I 5 Zoll Bretter,
5 do. 2 « Planken,
1 " do. 3 << do.

Zum Verkauf am Stohr von Augusku,'C
Hoff. Ecke der 3ten und Pennstrasse, Schild
vom ?Pstug u»d Egge oder der filbernc»Kugel."

Reading. Oktober 10. 9m.

V a «ck r i eh t
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten
durch die Waisencourt von Berks Caunty er-
nannt worden sind, zur Berichtigung, Aussin-
dung der Vorschüsse und Verlheilung zu ma-
chen dem Gesetz gemäß, auf die Rechnung von
Samuel S. Jackson, Administrator des ver-
storbenen Jacob Fix, und für diesen Zweck in
der Arbiträtorsstube im Courthause in Rea-
ding zusammen kommen werden, auf Samstag
den 4ten nächsten November, um I Uhr Nach-
mittags. Löchert,

Jol?» S. Zvichardo,
Icrcmial) D. Eitting.

Reading, Oktober 1(1. 3,?.

Luft erbaltcu. am neuen Stohr in der
sten Smißc, nahe dem Gefängniß

Feine und wohlfeile Kattune, Schürzen '

Ginghams und Kelfch, Bett - Pargcnts und
Zwillig, rothe, gelbe und weisse Flanelle, Lin-
nen diaper und cräsch, seidene und linnene Tü-
cher, gestickte und schlichte Schawls, Merino-
und Lammwollene Strümpfe, blau-schwarze
seidene Franzen. Spitzen, Einfassungen und
Durchsatz. Wohlfeile Tücher und Cassinetts,
schöne Westenzeuge, Cantoner Flanelle und
Moßline. Käuser sind achtungsvoll eingela-
den anzurufen bei Ivilliain25eecher.

Reading, Oktobber l». Z,n.

Im Verlage des Unterzeichneten in der Haupt-
stadt Washington, ist so eben erschienen und
und an die Subscribenten versandt t

Die 1l!te oder lste No. des zweiten Jahr-
ganges deS

"Deutschen in Amerika,"
tu Quarto-Format.

Diese Nummer enthält bedeutend mehr Lese-
stoff als alle vorhergehenden, und drei treffliche
und feine Holzschnitte (1. Eine Scene aus dem
deutschen Studentenleben-2. Eine humoristi-
sche Scene?3. Dcr Herzog von Orleans bei
der Bestürmung von Constantine) nebst einem
reichen und mannichfaltigen Inhalte von Kor-
respondenzen und neuesten Nachrichten aus dem
Aus- und Anlande, Originalaufsätzen ?c. !c.

Der Beginn des neuen Jahrganges bietet
Allen, die darauf zu subftribiren wünschen (und
welcher Deutsche möchte diese Zeitung entbeh-

eine günstige Gelegenheit dar, den Jahr-
gang vollständig in bindbarem Format zu be-
kommen. Preis Kl 50.

jeder Postmeister nimmt Bestellun-
gen für die Zeitung an. Einige vollständige
Exemplare des ersten Jahrganges sind noch vor-
räthig und zum Preise von Hl' in der Drucke-
rei dcr Zeitung zu bekommen.

A. Sage, Herausgeber.
Washington, im Oktober, 1843.

Hus-Echmiede.
Gviffltt's Pftrde«Huf Nägel.

Aechtc Pferde Hufnägel, 3 u. 10 Penny.
Ebenfalls?luniata Hufnägel Stangen von

einer vorzüglichen Qualität. Wohlfeil zun,
Verkauf bei Stichter und McAnigkt,

am alten weißen Stohr, Reading, Pa.
Reading, September 19. 3Mt.

Kohlen! Kohlen!!
an Lauer's Brauerei, in der Chesnutstra-

ße, nahe der Ecke der 3ten, Reading.
Der Unterzeichnete benachrichtigt die Bür-

ger von Reading nnd dcr Umgegend, dass er
sich mit einem Vorrath der bcrühmtksten
Sorten rothasche Kohle» versehen hat, näm-
lich : vom Schneidenden Berg mm,»-

t»in,) grobe, gebrochene, Ofen-, N«lji nnd
Erbsen-Kohlen ?ebenfalls, eine Verschieden-
heit von wnßasche u. f. w., welche er geson-
nen ist an den niedrigste» Preisen für
geld zu verkaufen.

Friedl ich Lauer, Bierbrauer.
Reading, September 12. 3Mt.

Ambosse und Schraubstöcke
Ambosse von den allerberühmtesten Verferti»

gern, sortirt von 80 bis 25,0 Pfund.
Cottee»Aey, hellglänzende und schwarze

Schraubstöcke, sortirt von 20 bis 80 Pfund.
Importirt und zu sehr herabgesetzten Preisenzum Verkauf bei

Seichter und Mcßnight,
am alten weißen Stohr.

N. B. Gewarnter Guß-Stahl zu 15 Cent
das Pfund. Runder Guß-Stahl zu 14 Cent
das Pfund.

Reading, Septembee !v. »Mt.

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel. per Read. Pihla

Waizen Bsch. 00 03
Roggen " 50 S 3
Welschkorn .. . .

" 45 49

Hafer " 28 Lg

Flachssaamen ....

" 150 i 39
Kleesaamen " 4 50 5 ov
Timothvfaamen ...

" 4 ot> 4 (10

Kartoffeln das ..." 3? 40

Salz " 45 40

Gerste " SN. 50
Roggenbranntwein . Gall. 25 25
Apfelbranntwein .

.
<< 28 30

Leinöl 00 00

Waizen Flauer .
. Faff 5 004 37

Roggen do " 2 75 2 00

Schinken Pfd. 8 v
Rindfleisch " 5 ü

Schweinefleisch .. .
</ 5 S

Unschlitt 7 S

Faßbutter << 10 10

Hickcr» Holz .... Klfr. 4 005 25
Eichen do " 3 ol>4 00

Steinkohlen 3 00>4 00
Gips " 4 50j4 50

Pr 0 cla m ati 0».
Nachdem dcr Achtbare Iol)nSa»l-'ti,Esq.

President dcr verscblcdcuci! Courten vonCom-
mon Plcas, des drittcn Gerichtsbezirks, be»
stehend ans dcn Canntics Bcrks, Northamp-
ton und jecha, in Pennsylvanie», und Rich-
ter der uutcrschicdlichtn Conrten von Oyer
und Terniiner, der vierteljährlichc» Sitznn«
gcn und allgcmeincr Gefängniss Erledignng,
in gedachten CauncieS, »nd Mathias S.Rie-
chard und J0H1» Stanffcr, Esg's, Richter
dcr Conrtcn von Oyer und Terininer, der
vierteljährliche» Sitzmigc» »nd allgeiueittcr
Gefäiigiiiss Erledigung, für die Richtung von
Hanpt- und andern Vcrbrccken in gedachter
Cannti) Berks, ihrem Befehl an mich ansge«
stellt habe», datirt Reading dcn 14. Anglist,

I>. 1841, worin sie eine Conrt vonCom-
inon Pleas dcr allgemeincil vierteljährlichen
Sitzungen Oyer nnd Terininer und allgemei«
ner Gefängniss Erledigung anberanmcn, wcl-
che gehalten werden soll zn Reading, für die
Caunt» Berks, auf den ersten Montag
im nächsten den 6tcn des
ersagten Monats sein nnd welche zweiWochcii danern soll ?

So wird hiermit Nachricht gegeben an dcn
Coroner, die Friedensrichter und Constabel
dcr gedachten Cauuty Berts : dass sie sich zu
erjagter Zeit, um 10 Uhr Vormittags, mit
ihren Verzeichnissen, Registratnren, Unter-
suchungen und Examinationcn und alle» an-
der» Eri»ncnin, gen einzttstndtn habe»,nm sol-
che Dinge zn thun, die ihren Aemter» zu
thun oblige».?Desgleichen Diejenigen wel-
che verbunden sind gegen die Gefangenen die
in dem Gefängnisse der Cannty Berks sind,»
oder dann sei» mögen, gerichtlich zu verfah-
ren, so wie es recht sei» mag.

Daniel LLfferly, Scheriff.
Scheriffs Amt, Reading,)

August 10, 1843. j 4M.
"Gott erhalte die Republik!"

LA-Die Zeugen uud Jurors, welche anfer»
jagte Court vorgeladen sind, werden ersucht,
Pünktlichkcit zu beobachten: im Fall ihres
Ausbleibens werden sie in Gemäßheit des

Gesetzes dazu gezwungen. Diese Anzeige wird
auf besondern Befehl der Conrt bekannt ge-
macht, Daher alle Diejenigen, welchen es an-
geht, sich darnach zu richtcn habe».

T>Die Friedensrichter durchaus dcrCann-
ty sind ehrerbiethigst ersucht Bericht von Re-
eognizances nud Anklagen an eine» der pro-
seqiiirettdt» Ainvälde, Peter Filbert «i«d I
Pringle Jones, Esq., einige Tage vor dcr
Conrt zi» i»ache», so dass Bills ziibercitet
werde» möge», für das Handel» dcr Gra»d
Jllry und Parreie», Zeiige» »ad beiwohnen-
deJnry keine Zeit verlieren.

Versicherung gegen Schaden oder Verlust
durch Aeu er.

Freibrief immerwährend.
Die Sprint-Garden Versicherunga-Ge-

sellschaft von Philadelphia,
Macht Verstcheruiig, entweder für ein»

Zeitlang oder für iinmerwährend, gegen Ver-
luste oder Schaden durch Feuer in der
Stadt und anf dem Lande, an Häusern,
Scheuern und Gebäuden aller Art; an Haus-
geräthe, Kanfinannsgütern, Pferde», Ri»d)
Vieh, Ackerbanerzeligiiiffe, Cominereiclle nnd

Fabrik-Stocks nnd Geräthschafte» von jeder
Benennuiig; Schiffen und dere» tadung im
Hafen, sowohl als MortgätscheS nnd Grnnd
Renten, unter den höchst günstigsten Bedin-
gungen.
Mit Gesuche für Versicherung (Insurance)

iu Berks Caunty, oder für einige Belehrung
über diesen Gegenstand, wende man sich per«
»önlich oder dnrch Bricfc an ?ohn S- Ri»
charda, RcchtS Anwalt, Druckerei desßerkS
und Schuylkill Journals, Rcadiug, Pa.

Zttorton MleMicliacl, President.
L. Rrumbhaar, Sekretär.

Direktors:
Morton McMichael,! Charles Stokes,
Joseph Wood, j Archibald Wright,
P t. tagncrennk, Sainncl Toivnsend,
Elijah Dallet, I R. W. Pomroy,

Charles W. Schreiner.
Reading, November 1. bv.

Bauern Stohr.
Beuteltuch, Beuteltuch!

Versichert als das ächte Alt Anker Beutel-
tuch, zuin Verkauf am Eck der 3ten und Penn«
straße, Schild vom Pflug und Egge oder silbern
Kugel. Augustua C. Hoff.

Reading, September 12. Km.

Nächste Woche werden wir ,in Verzeigniß
von den Namen der Gesetzgeber liefern.


